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Ortseingangstafeln

Unser Bild zeigt von links nach rechts: “Gewinner“ des Ideen-
wettbewerbes Matthias Gutmann, Bürgermeister Michael Wein-
stein sowie drei weitere Wettbewerbsteilnehmer: Andreas Härle,
Jasmin Belima und Helmut Schmidt

Nach Beratung im Verwaltungsausschuss wurde beschlossen,
bezüglich der Gestaltung der Tafeln einen Ideenwettbewerb ins
Leben zu rufen.

In Rohrau enthält das Zusatz-
schild den Hinweis auf die Part-
nergemeinde, in Gärtringen
erhält der Wochenmarkt hier
seinen Stammplatz. Die unteren
weißen Zusatztafeln sind den
örtlichen Vereinen und Organi-
sationen für Ihre Veranstaltun-
gen vorbehalten

Insgesamt sind 12 Entwür-
fe eingegangen. Mit großer
Mehrheit wurde im Verwal-
tungsausschuss schließlich
der Entwurf von Matthias
Gutmann aus Rohrau favori-
siert. Bei einer kleinen “Verlei-
hungsfeier“ erhielten alle Teil-
nehmer einen Preis in Form
eines Verzehrgutscheins im
Wert von 50 €.
Bei der Preisverleihung erläu-
terte Herr Gutmann nochmals
die Symbole auf der neuen
Ortstafel. Für ihn war es wich-
tig, so der “Gewinner“ einen
Gestaltungsvorschlag zu erar-
beiten, welcher beide Ortstei-
le einschließt und daher auch
identisch sowohl in Gärtringen, als auch in Rohrau, zur Ausfüh-
rung kommt.
Die beiden Ortsteile sind also offene Halbkreise in grüner Farbe
dargestellt, was Offenheit, Bürgerfreundlichkeit, Schwung, und
Innovation symbolisieren soll. Weiterhin soll mit der Farbgebung
grün die Lage und Nähe zum Schönbuch sowie die Umgebung
von Wald und Wiesen und damit die Möglichkeit zur Naherho-
lung symbolisiert werden.

Das blaue Band zwischen den Ortsteilen stellt die räumliche
Trennung durch die Autobahn dar und gleichzeitig die schnelle
Anbindung an die Verkehrswege.
Insgesamt soll das Logo, so Matthias Gutmann, einen “moder-
nen, innovativen und schwungvollen Eindruck der Gemeinde
(Stadt) Gärtringen vermitteln.“

Ende der Sommerzeit
am kommenden Wochenende
In der Zeit vom Samstag, 27. Oktober,
zum Sonntag, 28. Oktober 2012, werden in
Deutschland alle Uhren um 03.00 Uhr auf 02.00 Uhr
zurückgestellt.

Die danach doppelt erscheinende Stunde wird zur Un-
terscheidung als 2A und 2B bezeichnet. Die Kennzeich-
nung dieser Stunde ist vor allem bei der Beurkundung
von Geburts- und Sterbefällen bedeutsam.

Sonntag, den 28. Oktober 2012

Rathaus aktuell

Sandmühle und Alte Schmiede in Rohrau
am Sonntag, 28.10.2012 geöffnet.
Die Sandmühle und die
Alte Schmiede in Rohrau
bieten einen wertvollen
Beitrag zur Heimatge-
schichte von Gärtringen-
Rohrau. Die beiden klei-
nen Steingebäude, die
sich versteckt hinter den
Gebäuden der Ecke
Gärtringer-/Hildrizhauser
Straße befinden, legen
vom beschwerlichen Leben der Sandbauern und Handwer-
ker des 19. und beginnenden 20. Jahrhunderts deutlich
Zeugnis ab. Die Sandmühle zeigt die beschwerliche Arbeit
zur Gewinnung von Gips und Sand und gewährt Einblick in
das Leben der Sandbauern vom Brechen des Sandsteins
in den Sandsteinbrüchen oberhalb des Ortes am Schön-
buchrand über das Mahlen des Sandes zum Rohrauer
Silbersand bis hin zum Vertrieb des Sandes.
Die Alte Schmiede zeigt anschaulich wie der Dorfschmied
sein wichtiges Handwerk von der Herstellung von Werk-
zeugen bis hin zum Hufbeschlag in früherer Zeit betrieb.
Das kleine Museumsensemble sichert das Wissen um die
Tradition und Kenntnisse über Arbeit und Leben der Groß-
eltern und Urgroßeltern der heutigen Generation.
Sandmühle und Alte Schmiede werden am Sonntag,
den 28.10.2012 von 10.30 bis 12.00 Uhr geöffnet sein.

Interessierte Gruppen können auch außerhalb dieser Öff-
nungszeit nach Voranmeldung auf dem Rathaus Rohrau,
Tel. 07034/21094, das Museumsensemble besichtigen.

Also, nicht vergessen.........

➟
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Do 01.11. 14.30-17.15 Uhr
Fr 02.11. 14.30-17.15 Uhr
Sa 03.11. 14.30-17.15 Uhr
So 04.11. 10.00 Uhr Familiengottesdienst
in der Christuskirche Rohrau

Veranstalter:
Ev. Kirchengemeinde Rohrau

www.kirche-rohrau.de
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Ein Dorfladen für Rohrau – Eine Idee – Wer macht mit!

Die Bürgerin, die sich mit dieser Sache auseinandergesetzt hat
hat sich hierzu bereits viele Gedanken gemacht, Informationen
eingeholt und ein Konzept erarbeitet.
Dieses Konzept sieht vor, einen Dorfladen zu installieren, der
beispielhaft folgende Angebote bietet:
Postfiliale, Geschenkartikel, Bastelartikel, Schreibwaren, Spiel-
waren, Kurzwaren, Reinigungsannahme, Toto-Lotto-Annah-
mestelle, evtl. Versicherungsdienstleistungen, E-Bike-Verleih,
Vermittlung von Naturstrom-Angeboten, Eine-Welt-Waren, Ta-
gesbistro mit Außenbewirtschaftung, Online-Services verschie-
denster Art mit Down-load-Service, Druckerpatronen/Refill,
Handykarten-Verkauf ….
Und diese Liste ist sicherlich noch nicht vollständig und je nach
Kenntnissen und Ideen des künftigen Betreibers durchaus in
vielerlei Hinsicht ausbaufähig.
Deshalb ist die Ortschaftsverwaltung gemeinsam mit dem Ort-
schaftsrat und dem Verein zur Erhaltung der Lebensqualität
in Rohrau auf der Suche nach Personen, die sich vorstellen
könnten in ein solches Projekt einzusteigen.
Gerne stellt natürlich auch die Bürgerin, die sich mit all die-
sen Angeboten beschäftigt hat ihre Kenntnisse und Ideen zur
Verfügung.
Bitte melden Sie sich gerne bei der Ortschaftsverwaltung im
Rathaus Rohrau (Tel. 07034/21094) oder bei Ortsvorsteher
Norbert Sünder (Tel.: 07034/923-110, oder per e-mail:
suender@gaertringen.de)
Gerne dürfen Sie sich auch melden, wenn Sie sich in irgend-
einer Weise an einem solchen Projekt gemeinsam mit anderen
beteiligen möchten. Auch hier gilt, dass gemeinschaftlich viel
erreicht werden kann. Alle Interessenten, die sich bei uns mel-
den werden wir zu einer Informationsveranstaltung einladen und
dann gemeinsam überlegen, in welcher Form eine Realisierung
erreicht werden könnte.
Helfen Sie mit – gestalten Sie mit – gemeinschaftlich viel er-
reichen – das ist das Ziel und dieser Gedanke steckt hinter
der Idee unserer Aktion „Rohrau bewegt“, die wir vor 2 Jahren
für unsere Ortschaft aus der Taufe gehoben haben. Mit einem
solchen gemeinsamen Projekt kann diese Idee ihre Fortsetzung
finden!
Seit der ersten Veröffentlichung haben sich schon einige
Interessenten gemeldet, wenn Sie sich vorstellen könn-
ten sich auf irgendeine Weise mit einzubringen sind Sie
herzlich willkommen, melden Sie sich gerne bei uns, wir
werden Sie dann zum Informationstermin einladen!

Bereits im Frühjahr diesen Jahres wurde
leider die Postagentur in der Bäckereifiliale
in Rohrau geschlossen. Seither haben sich
die Ortschaftsverwaltung, der Ortschafts-
rat, der Verein zur Erhaltung der Lebens-

qualität in Rohrau e.V. und Bürgerinnen und Bürger in Rohrau
Gedanken gemacht wie diese Versorgungslücke in Rohrau
geschlossen werden könnte.
Dabei ist eine Mitbürgerin in Zusammenarbeit mit der Ort-
schaftsverwaltung auf den Gedanken gekommen, dass unter
Umständen ein kleines Ladengeschäft in Rohrau mit einer
breiten Palette von Angeboten, die bisher nicht in der Ortschaft
vorhanden sind durchaus eine lohnende Alternative für enga-
gierte Menschen sein könnte. Die Bürgerin hat bereits viele
Vorgespräche mit möglichen Anbietern und Kooperationspart-
nern geführt, musste jedoch leider aufgrund ihrer hauptberufli-
chen Verpflichtungen von einer alleinigen Realisierung Abstand
nehmen.
Die Idee allein hört sich jedoch bestechend an und könnte für
einen oder auch mehrere engagierte Personen, die zeitliche
Möglichkeiten haben und eine Beschäftigung am Ort suchen
durchaus eine lohnende Möglichkeit für eine sinnvolle Beschäf-
tigung sein und für die Bürgerinnen und Bürger in Rohrau eine
ganz hervorragende Möglichkeit verschiedene Dienste vor Ort
in Anspruch zu nehmen. Eine Rentabilitätsgarantie kann von
Seiten der Gemeinde natürlich nicht übernommen werden,
diese hängt vor allem von der Attraktivität des Angebots und
der Akzeptanz und Inanspruchnahme durch die Bürgerinnen
und Bürger ab.
Woran ist gedacht:
Ausgangspunkt ist die leerstehende Räumlichkeit im Erdge-
schoss des Rathauses (ehemalige Volksbank-Filiale). Diese
Räumlichkeit steht zur Verfügung und der Ortschaftsrat hat
auch bereits beschlossen diesen Raum für diesen Zweck zu
verpachten.
Als weiteres Grund-Standbein steht derzeit noch die Zusage
der Deutschen Post, einer Einrichtung einer Postfiliale in Rohr-
au zuzustimmen, entsprechende vertragliche Vereinbarungen
mit einem Betreiber zu treffen, eine Grundausbildung für die
künftigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu realisieren und die
notwendige Einrichtung zur Verfügung zu stellen. Damit wären
die Grundlagen gelegt. Natürlich müssten, um die ganze Sache
abzurunden und auch rentabel zu machen, weitere Komponen-
ten hinzukommen.

BlickAuf einen Blick Blick Blick

Vorinformation!

Bürgerversammlung am Mittwoch, dem 14. November 2012

Bereits heute möchten wir auf die nächste Bürgerversammlung am Mittwoch, dem
14. November 2012 um 19.00 Uhr in der Ludwig-Uhland-Halle hinweisen und Sie
recht herzlich dazu einladen. Bitte merken Sie sich diesen Termin heute schon vor!

4 Nummer 43
Donnerstag, 25. Oktober 2012



Geburtstagsjubilare

Es feiern am:
25.10.2012
Frau Ingrid Pindor, In der Breite 8, ihren 77. Geburtstag

28.10.2012
Frau Helene Zinser, Finkenweg 10, ihren 87. Geburtstag

30.10.2012
Frau Irma Schmid, Hauptstr. 37, ihren 83. Geburtstag
Herr Franz Fix, Richard-Wagner-Str. 33, seinen 81. Geburtstag

31.10.2012
Frau Maria Stöckl, Kirchstr. 19, ihren 87. Geburtstag
Frau Else Marquart, Rohrau, Hildrizhauser Str. 3, ihren 75. Ge-
burtstag

Auch denjenigen, die aus persönlichen Gründen nicht genannt
sein wollen, wünschen wir für die Zukunft viel Glück und vor
allem Gesundheit.

Bereitschaftsdienst

Kinderärztlicher Notfalldienst -
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst für den Kreis Böblin-
gen:
Kinderklinik Böblingen, Bunsenstr. 120,
Samstag, Sonntag, Feiertage: Ab 9.00 Uhr
Werktags (falls der eigene Kinderarzt nicht erreichbar ist): Ab
19.30 Uhr Telefonische Anmeldung ist nicht erforderlich!

07031/6680

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Anwesenheit in der Praxis: Samstag, Sonntag und an Feiertagen
von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr und von 16.00 Uhr - 17.00 Uhr, sonst
nur in dringenden Fällen.

0711/78 77 722

Augenärztlicher Notdienst Kreis Böblingen
ab 01.06.2010 wird für den augenärztlichen Notdienst im Kreis
Böblingen eine zentrale Notfallrufnummer verwendet

01805 344 533

Sozialer Dienst im Bereich Gärtringen/Amt f. Soziales
Informationen über Sozialleistung nach SGB XII wie Hilfe zum
Lebensunterhalt, Grundsicherung im Alter und bei Erwerbsmin-
derung, Hilfe zur Pflege Orientierungsberatung bei finanziellen
und sozialen Schwierigkeiten für Personen ab 18 Jahren.

07031/663-1382
a.steinhilber@lrabb.de

Beratungsstelle für Schwangere:
Gesundheitsamt des Landkreises Böblingen

07031/663-1717

Beratungsstelle für Partnerschaft:
(Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung,
Partnerschafts- und Sexualberatung, Empfängnisverhütung
und Kinderwunsch)
Pro Familia Böblingen, Pfarrgasse 12, 71032 Böblingen

07031/678005

Thamar- Beratungsstelle gegen sexuelle Gewalt:
Stuttgarter Straße 17, 71032 Böblingen

07031/222066

Informations- und Beratungstelefon häusliche Gewalt 07031/663-1331

MOBILE – Management von Beruf und Familie: 07031/663-1928

Mutter-Kind-Programm beim Landratsamt Böblin-
gen/Amt für Soziales
Ein Angebot für Alleinerziehende und junge Mütter mit Kindern
von 0-3 Jahren in Form von Wegweiserberatung, Gruppentref-
fen, und Seminaren. Ansprechpartnerin: Karin Braitmaier,

07031 663-1279
k.braitmaier@lrabb.de

Giftnotrufzentrale Freiburg
Notfall immer über die Tel.: 112
Vergiftungsinformationszentrale:

0761/19240

Psychologische Beratungsstelle Herrenberg
Jugend • Ehe • Lebensfragen
Tübinger Straße 48, 71083 Herrenberg

Offene Sprechstunde während der Schulzeit
für Jugendliche und Eltern

Mittwochs 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr

07032/240-83 od.
07032/240-84

Krisentelefon – ich schaff es nicht mehr
“Gewaltig überfordert – wenn Pflege an Grenzen stößt“
Montag bis Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, montags über-
nehmen muslimische Frauen in türk. Sprache den Dienst

07031/663-3000

Arbeitskreis Leben Sindelfingen e.V.
Hilfe bei Selbsttötungsgefahr und Lebenskrisen

07031/9812006
www.ak-leben.de

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für die Praxen
Gärtringen und Nufringen
27.10.2012
Dr. Dengler, Gärtringen, Tel. 07034 21069
Sprechzeit: 10.00 Uhr – 12.00 Uhr und 16.00 Uhr – 18.00 Uhr

28.10.2012
Dr. Silberbauer/ Dr. Werner, Deckenpfronn, Tel.: 07056 926126
Telefonische Voranmeldung ist unbedingt erforderlich!

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

27.10./28.10.2012

Tierarztpraxis Nadine Reutter, Seebronner Straße 1,
71149 Bondorf,
Tel.: 07457 9467905

Apothekenbereitschaftsdienst

Ein gedruckter Notdienstplan liegt in allen Apotheken in Herren-
berg, Nebringen, Bondorf, Deckenpfronn, Kuppingen, Nufringen,
Gärtringen, Ehningen, Aidlingen und Deufringen aus.
25. Oktober um 8.30 Uhr bis 26. Oktober um 8.30 Uhr
Apotheke beim Rathaus, Ehningen, Königstraße 30,
Tel. 07034 5280
26. Oktober um 8.30 Uhr bis 27. Oktober um 8.30 Uhr
Bären Apotheke, Herrenberg, Hindenburgstraße 20,
Tel. 07032 5970
27. Oktober um 8.30 Uhr bis 28. Oktober um 8.30 Uhr
Römer-Apotheke, Kuppingen, Hemmlingstraße 20,
Tel. 07032 31903
28. Oktober um 8.30 Uhr bis 29. Oktober um 8.30 Uhr
Apotheke Aidlingen, Aidlingen, Badstraße 2,
Tel. 07034 5355
29. Oktober um 8.30 Uhr bis 30. Oktober um 8.30 Uhr
Sonnen-Apotheke, Gärtringen, Grabenstraße 62/B,
Tel. 07034 21029
30. Oktober um 8.30 Uhr bis 31. Oktober um 8.30 Uhr
Schwarzwald-Apotheke, Herrenberg, Nagolder Straße 27,
Tel. 07032 26111
31. Oktober um 8.30 Uhr bis 01. November um 8.30 Uhr
Apotheke Haug, Herrenberg, Walther-Knoll-Straße 3,
Tel. 07032 21656
01. November um 8.30 Uhr bis 02. November um 8.30 Uhr
Alte Apotheke Gärtringen, Gärtringen, Wilhelmstraße 2,
Tel. 07034 26019

Termine

Donnerstag, 25. Oktober 2012
10.00 Uhr Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 44
Samstag, 27. Oktober 2012
7-12 Uhr Wochenmarkt rund um den Marktplatz
18.00 Uhr Kath. Kirche Gärtringen, Sonntagvorabendmesse
19.00 Uhr Jugendgottesdienst in der Ev. Kirche Gärtringen
Sonntag, 28. Oktober 2012
09.30 Uhr Neuap. Kirche Gärtringen, Gottesdienst
10.00 Uhr Ev. Kirche Gärtringen, Gottesdienst
10.00 Uhr Ev. Kirche Rohrau, Gottesdienst
10.30 Uhr Kath. Kirche Gärtringen, Wort-Gottes-Feier
10.30-12 Uhr Öffnung Sandmühle und Alte Schmied in Rohrau
14.30 Uhr Altennachmittag in der Ludwig-Uhland-Halle Gärtringen
17.30 Uhr Württ. Christusbund Rohrau, Gottesdienst

Spruch der Woche
Nein sagen zu lernen ist oft ein Schritt zurück zu sich selbst.
Mark W. Bonner
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Amtliche Bekanntmachungen

32. Gärtringer Weihnachtsmarkt
„Haben wir denn schon Weihnachten?“ – Noch nicht ganz, aber
schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu und die Vorbe-
reitungen zu unserem alljährlichen Weihnachtsmarkt laufen auf
Hochtouren.
Wieder traditionell findet unser Weihnachtsmarkt vor dem
1. Adventswochenende statt, und zwar am
Samstag, den 1. Dezember 2012
Die letzte Gelegenheit um sich für die Adventszeit noch mit ent-
sprechenden Adventsgestecken, und -kränzen oder sonstigen
liebevollen weihnachtlichen Kleinigkeiten einzudecken.
Um ein abwechslungsreiches Angebot zu bekommen bitten wir
alle Interessenten, die sich gerne am Weihnachtsmarkt beteiligen
wollen, ihre schriftliche Anmeldung bis
spätestens 31. Oktober 2012
bei der Liegenschaftsverwaltung einzureichen. Bitte benutzen Sie
das vorgefertigte Formular auf Seite 6 dieses Mitteilungsblattes.
Gerne senden wir Ihnen das Formular per Email zu. Das Anmel-
deformular ist auch im Internet auf unserer Gemeindehomepage
www.gaertringen.de abgedruckt und steht dort als Download zur
Verfügung. Anmeldungen, die nach dem oben genannten Termin
bei uns eingehen, können wir leider nicht mehr berücksichtigen.
Die Gebühr für den Weihnachtsmarkt wird bei Anmeldung fällig!
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung, Sie kön-
nen uns telefonisch unter 923 – 126 oder aber auch per Email
unter zinser@gaertringen.de, erreichen.
Über eine rege Teilnahme am Weihnachtsmarkt würden wir uns
sehr freuen!

Achtung Gartenbesitzer: Wer spendet einen
Weihnachtsbaum für den Marktplatz?
Kaum zu glauben, aber wahr: es sind nur
noch fünf Wochen bis zum ersten Advent.
Auf dem Marktplatz sollte auch in diesem
Jahr ein festlich erleuchteter Christbaum
auf Weihnachten einstimmen. Auch der
traditionell am Samstag vor dem ersten
Advent stattfindende Weihnachtsmarkt ist
ohne einen Weihnachtsbaum nicht vorstell-
bar.
Welche/r Gartenbesitzer/in kann sich vor-
stellen, einen Baum zu spenden? Der Baum würde kostenlos
vom Gemeindebauhof gefällt und abgeholt werden. Er müsste
mindestens 8 m hoch sein. Als Baumarten kommen Tanne
oder Fichte infrage.
Wenn Sie bereit sind, die Gemeinde hier zu unterstützen,
freuen wir uns auf Ihren Anruf beim Bauhof unter 923-180 /
E-Mail bauhof@gaertringen.de

Ehrung von Leistungsträgern
Wie in den vorangegangenen Jahren findet auch in diesem
Jahr die Ehrung von Leistungsträgern aus der Gemeinde Gär-
tringen statt. Die Vereine wurden bereits angeschrieben und
gebeten, die entsprechenden Personen zu melden.
Geehrt werden sollen besondere Leistungen auf Bundesebe-
ne (Teilnahme) sowie auf Landesebene (Platzierung 1 - 3).
Sollten auch Sie eine Person kennen, die für eine solche Eh-
rung in Frage kommt oder sich selbst angesprochen fühlen,
so teilen Sie dies Frau Rau oder Herrn Stiehl im Rathaus,
Rohrweg 2 bis zum 31. Oktober 2012 schriftlich oder per
E-Mail
(azubi-a@gaertringen.de) mit. Bitte vergessen Sie nicht, neben
Name und Adresse auch die besondere Leistung anzugeben.

Redaktionsschluss in der KW 44/2012
vorverlegt!
Vorverlegter Redaktionsschluss beim Mitteilungsblatt der
KW 44/2012 „Allerheiligen“
Die Texte müssen für die KW 44
bis Donnerstag, 25.10.2012, 10.00 Uhr
in das Redaktionssystem Nussbaum-Online-Senden
(NOS) eingestellt sein.
Manuskripte senden Sie bitte bis zu diesem Zeitpunkt an
folgende E-mail-Adresse: mb@gaertringen.de
Wir bitten um Beachtung des Termins, da später eingehende
Manuskripte bzw. Einstellungen im NOS nicht berücksichtigt
werden können.
Für weitere Rückfragen betr. Mitteilungsblatt können Sie sich
gerne mit Frau Knödler, Tel. 923-105 (Montag) in Verbindung
setzen.

Satzung
zur Änderung der Friedhofssatzung

vom 18. Dezember 1986

Aufgrund der §§ 12 Abs. 2, 13 Abs. 1, 15 Abs. 1, 39 Abs. 2
und 51 des Gesetzes über das Friedhof- und Leichenwesen
(Bestattungsgesetz) i.V.m. den §§ 4 und 11 der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg, sowie den §§ 2, 11 und 13 Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-Württemberg, jeweils in der
derzeit gültigen Fassung, hat der Gemeinderat am 09.10.2012
die nachstehende Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung
vom 18. Dezember 1986 beschlossen:

§ 1

Das Gebührenverzeichnis, Anlage 1 zu § 26 der Friedhofs-
satzung, erhält folgende Fassung:
Anlage zu § 26 der Friedhofssatzung

- Gebührenverzeichnis -

Amtshandlung / Gebührentatbestand Gebühr
in Euro

1. Verwaltungsgebühren

1.1. Genehmigung zur Aufstellung und Veränderung
eines Grabmals 34,00

2. Benutzungsgebühren

2.1. Bestattung
2.11. von Personen im Alter von 6 und mehr Jahren 811,00
2.12. von Personen unter 6 Jahren 804,00
2.13. von Tot- und Fehlgeburten 804,00
2.14. ein Zuschlag zu 2.11. bis 2.13. für Bestattungen an

Samstagen, Sonntagen und Feiertagen von je 10%
2.2. Beisetzung von Aschen

2.21. Regelmäßig 804,00
2.22. ein Zuschlag zu 2.21. für Beisetzungen an Samstagen,

Sonntagen und Feiertagen von je 10%
2.3. Überlassung eines Reihengrabes

2.31. für Personen im Alter
von 6 und mehr Jahren 1.231,00

2.32. von Personen unter 6 Jahren 313,00
2.33. Überlassung eines Reihen-Rasengrabes für

Personen im Alter von 6 und mehr Jahren 1.037,00
2.34. Nachträgliche Erdarbeiten aufgrund von

Setzungen bei Rasengräbern 288,00
2.4. Überlassung eines Urnengrabes

2.4.1 Überlassung eines Urnen-Reihengrabes 784,00
2.4.2 Überlassung eines Urnen-Rasengrabes 660,00
2.4.3 Überlassung einer Urnen-Kammer 972,00

2.5. Verleihung von besonderen Grabnutzungsrechten
2.51. Wahlgrab je Einzelgrabfläche (solitär) 1.847,00
2.52. Wahlgrab je Einzelgrabfläche für Belegung

im Doppelwahlgrab 2.032,00

Nummer 43
Donnerstag, 25. Oktober 2012 7



2.53. Wahlgrab je Einzelgrabfläche für Belegung
doppeltief 2.462,00
2.54. Urnenwahlgrab je Einzelgrabfläche

1.175,00
2.55. Erneuter Erwerb eines Nutzungsrechts für die Dauer

einer vollen Nutzungsperiode wie 2.51. - 2.54.
2.56. Erneuter Erwerb eines Nutzungsrechts für eine Verlän-

gerung nach 2.51. - 2.54. anteilig nach dem Verhältnis
der Nutzungsperiode zur erneuten Nutzungsdauer. An-
gefangene Jahre werden voll gerechnet.

2.6. Raumbenutzung
2.61. Benutzung der Leichenzelle 96,00
2.62. Benutzung der Aussegnungshalle 192,00

2.7. Sonstige Leistungen
2.71. Ausgraben, Umbetten oder Tieferlegen von Leichen,

Gebeinen, Urnen; Beisetzung der von auswärts über-
führten Gebeine oder Urnen je Hilfskraft und angefan-
gene Stunde 60,00

2.72. Zuschlag zu 2.71. in besonders erschwerten
Fällen 50%

2.73. Zuschlag zu 2.1. - 2.7. für die Bestattung anderer
Verstorberner im Sinne des § 1 Abs. 1 Satz 4 100%

2.74. Steht der andere Verstorbene i.S. des § 1 Abs. 1
Satz 4 zu dem Gebührenschuldner in einem Verwand-
schafts- oder Schwägerschaftsverhältnis ersten Gra-
des, beträgt der Zuschlag nach 2.73. 50%

§ 2
Inkrafttreten

Die Änderungssatzung tritt zum 01.01.2013 in Kraft.
Gärtringen, den 10.10.2012
gez.
Weinstein
Bürgermeister

Auf Grund von § 4 Abs. 4 der Gemeindeordnung wird auf Fol-
gendes hingewiesen:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften dieses Gesetzes oder auf Grund dieses Gesetzes zu-
stande gekommen sind, gelten ein Jahr nach Bekanntmachung
als von Anfang an gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht,
wenn
1.die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Ge-

nehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt
worden sind,

2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf
der in Satz 1 genannten Frist die Rechtsaufsichtsbehörde
den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der
Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Gemeinde
unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.
Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist
jedermann diese Verletzung geltend machen.

Überprüfung der Standsicherheit
der Grabmale auf den Friedhöfen
Nach der aktuellen Friedhofsatzung der Gemeinde Gärtringen
müssen Grabmale und sonstige Grabausstattungen standsicher,
fundamentiert und befestigt sein.
Auch vor dem Hintergrund möglicher Schadensersatzansprüche
Dritter sind die Friedhofsträger verpflichtet, jährlich eine Sicher-
heitsprüfung durchzuführen.
Die jährliche Sicherheitsprüfung wird in den Kalenderwochen 44
und 45 durchgeführt.
Sollten von den Mitarbeitern des Gemeindebauhofes Mängel
festgestellt werden, werden die Nutzungsberechtigten schriftlich
informiert.
Um Beachtung wird gebeten.

Anschaffung von Hundekot-Beutelspendern
für Gärtringen und Rohrau
Ein leidiges Thema in den Städ-
ten und Gemeinden ist leider auch
immer wieder die Verschmutzung
öffentlicher und privater Grün- und
Erholungsanlagen durch unerlaubt
abgelagerten Hundekot.
Nachdem dieses Thema immer wie-
der und in der letzten Zeit verstärkt
angesprochen wurde, hat sich die
Verwaltung dazu entschlossen,
an insgesamt 11 “neuralgischen“
Stellen Spenderboxen, jeweils
kombiniert mit einem Müllbehälter
aufzustellen. Die Rollen werden re-
gelmäßig nachgefüllt und auch die
Müllbehälter zeitnah geleert.
Diese Boxen enthalten Hundekot-
beutel, die von den Hundehaltern auf dem Weg zum Spazier-
gang entnommen werden dürfen um das "große Geschäft" des
Hundes aufzunehmen. Auf dem Rückweg können die Tüten in
den Müllbehältern entsorgt werden.
Die steigende Zahl der Hunde und die von diesen abgelegten
Fäkalien stellen immer wieder ein Problem dar, so dass wir hof-
fen, dass diese neue Einrichtung nun auch rege angenommen
wird und sich die Situation auf den Wegen und Grundstücken
entspannt.

Feuerwehr

Die Gemeinde Gärtringen und die
Freiwillige Feuerwehr trauern um

Herrn Walter Kimmerle
der am 15. Oktober 2012 nach schwerer Krankheit im Alter
von 80 Jahren verstorben ist.
Walter Kimmerle war von 1951 bis 1997 aktives Mitglied der
Freiwilligen Feuerwehr Gärtringen und somit 46 Jahre lang
ehrenamtlich und pflichtbewusst zum Wohle und zum Schutz
der Gemeinde und seiner Bürger tätig. Anschließend wech-
selte er in die Altersabteilung über, wo er sich bis zu seiner
Krankheit noch aktiv am Geschehen der Feuerwehr beteiligte
und diese tatkräftig und engagiert unterstützte. Durch seine
ruhige und doch humorvolle Art war er bei allen beliebt und
stets ein guter Kamerad und Freund.
Im Jahr 1991 wurde ihm das Feuerwehrehrenzeichen in Gold
verliehen.
Wir verlieren mit ihm einen guten, aufrichtigen und immer
hilfsbereiten Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr, sowie ei-
nen vorbildlichen Bürger unserer Gemeinde. Er hat sich um
die Gemeinde und die Freiwillige Feuerwehr sehr verdient
gemacht.
Gemeinderat, Verwaltung sowie die Mitglieder der Freiwilligen
Feuerwehr trauern um Walter Kimmerle und werden ihm stets
ein ehrendes Andenken bewahren.
Unser besonderes Mitgefühl gilt seiner lieben Frau, seiner
Familie und allen Angehörigen.

Für die Gemeinde Gärtringen Für die Freiwillige Feuerwehr
Michael Weinstein, Markus Priesching,
Bürgermeister Kommandant
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Verschenkbörse

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kostenlosen Abga-
be gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran haben, setzen Sie sich bitte

mit der entsprechenden Telefonnummer in Verbindung.

Die Verschenkbörse erreichen Sie unter 07034 / 923-105 (Montags) oder per
E-mail unter mb@gaertringen.de. Alle Artikel die bis spätestens Montag
10:00 Uhr mitgeteilt werden, erscheinen im nächsten Mitteilungsblatt. Ger-
ne können Sie auch auf dem Anrufbeantworter Ihre zu verschenkenden
Gegenstände hinterlassen. Erreicht uns keine anders lautende Mitteilung
wird der zu verschenkende Gegenstand automatisch 2 x im Mitteilungsblatt
veröffentlicht, danach wird er automatisch gestrichen. Tiere können in der
Verschenkbörse nicht angeboten werden.

168 massives Babybett ohne Matratze (Selbstabholung) 644423
Tagsüber

169 Röhrenfernseher Panasonic Quintrix 100 Hz, Diago-
nale: 80 cm, voll funktionsfähig, sehr gepflegt

9421567

170 Handy Vodafone255 mit Vertragsbindung Call/Ya5/15,
neu

942782

171 Barbieauto mit Pferden und Pferdeanhänger 22428

172 gut erhaltene Gefriertruhe Bosch, Maße: 115x70x88
cm hoch

20755

173 1 Akten/Notebookkoffer Metall silber mit Gebrauchs-
spuren aber guter Zustand, 1 Flachbettscanner Ca-
noscan inkl. Treiber und Software auf CD, LG DVD-
Recorder, 1 Onkyo Tapedeck

285870

174 1 Bett mit Matratze (Breite: 1,40 m), 1 kleine Kinder-
schrankwand (Breite: 2,10 m), 1 Kinderschreibtisch, 1
Kühl- und Gefrierschrank-Kombination (getrennt be-
treibbar)

22832

175 gut erhaltenes Zweisitzersofa mit Rücken- und Arm-
lehnen zur Selbstabholung, Maße: L 1,95 m, Höhe
0,70 m, Tiefe: 0,95 m

644608

176 Kleiderschrank, Mahagoni, 100 x 140 x 60 cm 9420150

177 Esstisch Buche lackiert LxBxH 140cm/90cm/75 cm
mit 4 Einlegeböden je 40 cm (Selbstabholung)

286416

178 Kombi-Kinderwagen von Princess, Farbe: blau-silber
mit Soft-Tragetasche, sehr gepflegt, Blickrichtung frei
wählbar, verstellbare Liegefläche, Sitzgurt

252078

Fundsachen Gärtringen

Gefunden wurde in Gärtringen:

1 City-Roller „UKAN“

Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt Gärtringen,
Zimmer 3, Tel.: 07034/923-104, E-Mail fundbuero@gaertringen.de
geltend gemacht werden.

Bildung und Schulen

Volkshochschule

VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine VHS-Termine
Volkshochschule Gärtringen 2. Semester 2012

Leitung: Thomas Luft
Ahornweg 16 71159 Mötzingen
Tel.: 07452 / 873245 oder 07034 / 237916
Fax: 07452 / 873926 oder 07034 / 251550
e-mail:volkshochschule@lus-gaertringen.de
Das aktuelle VHS-Programm finden Sie auch auf der homepage
der Gemeinde Gärtringen: www.gaertringen.de - Bildung und
Betreuung
Folgende VHS-Kurse beginnen im September/Oktober 2012!
Überall sind noch Plätze frei! Melden Sie sich an! Anmeldeformu-
lare liegen in der Ludwig-Uhland-Schule aus.
Anmeldungen können auch in den Briefkasten an der Ludwig-
Uhland-Schule, Wilhelmstraße 14-16, eingeworfen werden. Er
befindet sich neben dem Haupteingang zur Ludwig-Uhland-
Schule.

GÄ 21 Digitalfotografie für Anfänger/innen Aufnahme, Ver-
waltung, Bearbeitung
Die Fotografie hat sich in den letzten Jahren grundlegend ge-
wandelt. Dieser Kurs will mit den neuen Techniken vertraut
machen. Wir beschäftigen uns mit der geänderten Aufnahme-
technik, überlegen, wie die Fotos archiviert werden und machen
erste Schritte in der Bildbearbeitung. Bitte bringen Sie Kamera,
Bedienungsanleitung und das Übertragungskabel mit. Nach einer
ersten Absprache legen wir gemeinsam Kursschwerpunkte fest.
Leitung: Rupert Metzger,07034/21748 dienstags, ab
06.11.2012 18.00-19.30 Uhr 40,00 €, 6 Termine
Ludwig-Uhland-Schule
GÄ 22 Digitaler Video-Schnittkurs für Anfänger/innen
Leitung: Helmut Schmidt07034/29231 montags, ab 05.11.2012,
18.30-20.00 Uhr 60,00 €, 4 Termine
Ludwig-Uhland-Schule
GÄ 48 Burnout erkennen und behandeln
Burnout wird mittlerweile als eine Volkskrankheit gesehen. Wir
wollen uns an diesem Abend mit den Ursachen und Symptomen
eines Burnouts beschäftigen. Wie äußert sich diese Krankheit?
Was können wir tun, um nicht selbst auszubrennen?
Leitung: Marika Rodestock-Lemmes, Gesundheitsberaterin(SfG)
Donnerstag, 22.11.2012 19.00 - 20.30
Gebühr: 1 Termin, € 6,- Ort: Ludwig-Uhland-Schule
GÄ 51 Das vegetative Nervensystem
Das vegetative Nervensystem regelt die automatisch ablaufen-
den Vorgänge im Körper. Welche positiven und negativen Wir-
kungen gibt es auf Sympathikus und Parasympathikus und das
Nervensystem im Darm ? Auf diese Fragen gibt dieser lebendige
Vortrag Antworten. Es lohnt sich…
Leitung: D.Th.Hoffmann, Masseur, Dienstag, 06.11.2012 19.30
Uhr Gebühr: 6,00 € Ludwig-Uhland-Schule
GÄ 54 Latino Line Dance – Workshop Folgekurs für Fort-
geschrittene
Andrea Valdes-Sanabria montags, ab 05.11.2012 18.30-
20.00 Uhr 7 Termine 49,- Ort: Ludwig-Uhland-Schule

GÄ 56 Latino Line Dance – Workshop Folgekurs für Ein-
steiger
Andrea Valdes-Sanabria montags, ab 05.11.2012 18.30-
20.00 Uhr 7 Termine 49,- Ort: Ludwig-Uhland-Schule

GÄ 60 Geburtsvorbereitungfür Frauen
7 x 2 Stunden, incl. 2 Partnerabenden und einem Nachtreffen
Anmeldung: Renate Moser, Tel.07032/33200
Termin: dienstags ab 11.09.- 23.12.2012, 20-22 Uhr, Kindergar-
ten Kirchstraße
GÄ 99 Töpfern für Kinder III für Kinder ab 7 Jahren
Leitung: Eva Widmann, Samstag, 10.11.2012, 10.00-12.00 Uhr
1 Termin € 17,- incl. Material Ludwig-Uhland-Schule
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NOCH PLÄTZE FREI !

GÄ 82 Aquarell- und Ölmalkurs - Für Anfänger und
Fortgeschrittene
Leitung: Frederick Bunsen donnerstags, ab 04.10.2012
19 - 21.30 Uhr 10 Termine € 75,- Ludwig-Uhland-Schule

NOCH PLÄTZE FREI !

GÄ 83 Aquarell- und Ölmalkurs - Für Anfänger und
Fortgeschrittene, Vormittagskurs
Leitung: Frederick Bunsen dienstags, ab 09.10.2012
9 - 11.30 Uhr 10 Termine € 75,- Bürgerhaus
GÄ 84 Gärtringen 2011 - Videostreifzug durch das Jahr 2011
Leitung: Helmut Schmidt 07034/29231 Donnerstag 25.10.2012
19.30-21.00 Uhr 4,00 €, 1 Termin Ludwig-Uhland-Schule

Peter-Rosegger-Schule

Obsternte mit der Gärtringer Obstbaugemeinschaft

Herr Keim, vom Vorstand der Gärtringer Obstbaugemeinschaft,
hat die Schüler und Schülerinnen der Peter-Rosegger-Schule zur
Apfelernte eingeladen.
Dieses Jahr trugen die Apfelbäume so gut, dass der Gedanke
aufkam die Kinder an der reichen Ernte teilhaben zu lassen. Die
Schüler und Schülerinnen der Klasse 4b sagten gerne zu. Letz-
ten Winter gab es zur täglichen Vesperpause im Klassenzimmer
Apfelschnitze. Jetzt war die Gelegenheit unser „eigenes Obst“ zu
essen, jetzt konnten wir den Weg „unseres Apfels“ vom Baum
zur Schule miterleben.
Am 8. Oktober, einem sonnigen Herbsttag, wanderten wir zur
Obstanlage. Wunderschöne Äpfel leuchteten uns in der Baum-
reihe von Herrn Braitmaier entgegen! Herr Olpp, der die Anlage
vor beinahe 60 Jahren mit 900 Bäumen bepflanzt hat, zeigte den
Kindern wie man den Apfel beim Ernten leicht dreht und dann
in den Eimer legt. Volle Eimer wurden vorsichtig in die mitge-
brachten Kisten geleert. Unsere Äpfel sollten keine Druckstellen
bekommen, damit sie lange gelagert werden können.
Weniger sorgfältig mussten wir mit unserem Mostobst umgehen.
Nachdem wir nämlich 10 Kisten gefüllt hatten hieß der Arbeits-
auftrag: Alles was jetzt noch an den Bäumen hängt und auf dem
Boden liegt, wird zu Apfelsaft verarbeitet. Immerhin kamen noch
einmal 20 Säcke zusammen. Müde, aber auch sehr zufrieden
wanderten wir zur Schule zurück. Jetzt kann der Winter kom-
men, wir haben unsere Vorräte!
Zwei Tage später durften wir in der Mosterei Nonnenmacher
„das Schicksal“ unserer Mostäpfel verfolgen: in den Schacht
geworfen, zerkleinert, gepresst, gesiebt, erhitzt, und in Kartons
abgefüllt. Unsere Mitschüler dürfen sich schon mal auf frischen
Apfelsaft freuen! Ein herzliches Dankeschön Herrn Braitmaier,
allen Helfern und der Obstbaugemeinschaft Gärtringen!

Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen

„TAKKI“-Sprechstunden des Tages- und Pflegeeltern e.V.
Kreis Böblingen

Wo: Gärtringen, Kinderkrippe, 2. Stock, Kirchstraße 31
Wann: von 9 bis 12 Uhr (Telefon 238035)
Termine 2012: 07.11.2012, 21.11.2012, 05.12.2012

ACHTUNG: Die angegebenen Termine finden nur dann
statt, wenn zuvor eine telefonische Anmeldung bis
jeweils Montag vor der angekündigten Sprechstunde
vorliegt.

Für:

- Alle, die „TAKKI“ (Tagespflege von Kleinkindern (U3)) näher
kennen lernen möchten.

- Eltern, die sich für eine Betreuung ihres unter dreijährigen
Kindes durch eine/einen Tagesmutter/-vater interessieren.

- Personen, die sich über die Tätigkeit als Tagesmutter/-vater
beraten lassen möchten.

Sie erhalten u.a. Informationen zu den Grundqualifizierungs-
kursen und den weiteren Voraussetzungen der Kindertages-
pflege.
Die Beratung erfolgt kostenfrei und unverbindlich.
Zuständige Ansprechpartnerin ist Frau Lexen vom Tages- und
Pflegeeltern e.V. Kreis Böblingen
Persönliche Beratungstermine bitte vorab unter
Tel. 07031 213710 vereinbaren

Referat Kinder, Jugend & Familie

Jugendreferat

Kreisweites Kinder- und Jugendtheaterfestival in Gärtringen

Unter dem Slogan "Ein Märchen wird wahr" werden in den
Städten und Gemeinden im Zeitraum vom 12.11. bis 16.11.2012
verschiedene Theaterstücke für Kinder und Jugendliche gezeigt.
In diesem Jahr feiert Theater im Kreis sein 20-jähriges Jubilä-
um. Am Montag, den 12. November 2012 wird das Ensemble
"Flunkerproduktionen" das Stück "Die Prinzessin auf der Erbse"
in Gärtringen im evangelischen Gemeindehaus aufführen. Das
veränderte Märchenstück ist für Kinder ab 4 Jahren bis zum
Grundschulalter bis Klasse 4 geeignet. Das Stück dauert 45
Minuten. Um 9 Uhr und 11 Uhr beginnen die beiden Vorstel-
lungen im Gemeindehaus. Ein Unkostenbeitrag von 3,50 € / je
Schüler/in wird als Eintritt erhoben. Schulklassen können sich
zur Theateraufführung des Stücks "Prinzessin auf der Erbse" im
Gemeindehaus bei der Gemeinde Gärtringen, Referat Kinder, Ju-
gend, Familie, H. Kunst, Tel. 923113, E-Mail: kunst@gaertringen.
de anmelden.

Machen auch Sie mit bei den Gärtringer Lesepaten
Lesen Sie selbst gerne und möchten Ihre Freude am Lesen und
an Büchern den Kindern in Kindergärten oder Grundschulen
gerne weitergeben? Dann sind Sie bei den Gärtringer Lesepaten
genau richtig. Sie betrachten gemeinsam mit Kindern die Illust-
rationen in Bilderbüchern und thematisieren dabei die jeweiligen
Erzählungen. Sie und die Kinder lesen in der Kleingruppe aus
lustigen oder spannenden Büchern der Kinder- und Jugendlite-
ratur. Auch in der heutigen Zeit sind Märchen und Klassiker von
Ottfried Preußler und Astrid Lindgren bei Kindern beliebt. Mo-
derne Kinderbücher greifen oft unterschiedliche gesellschaftliche
und soziale Themen mit einem direkten Bezug zur Lebenswelt
von Kindern gerne auf. Lesepate/in zu sein macht Freude. Ihr
Engagement ermöglicht eine Begegnung und einen Austausch
zwischen den verschiedenen Generationen und Kulturen. Ma-
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chen Sie mit bei den Gärtringer Lesepaten! Weitere Infos erhalten
Sie in der Ortsbücherei von Frau Saier und Frau Metzger Tel.
26001 oder beim Referat Kinder, Jugend, Familie, H. Kunst, Tel.
923113, E-Mail: kunst@gaertringen.de

Gelungener Gemeindewandertag trotz Regenwetter
Seit vielen Jahren veranstaltet die Gemeinde Gärtringen ihren
Gemeindewandertag zusammen mit der Seniorenwandergruppe
des Schwarzwaldvereins. In diesem Jahr führten die Wander-
führer Hermann Walz und das Ehepaar Pellegrino die wan-
derfreudigen Gärtringer Senioren/innen an die Hügelkette der
Schwäbischen Alb. Auf der Busfahrt gab Jürgen Kunst den Teil-
nehmern allerlei Informationen zur Gemeinde Beuren und zu den
im Freilichtmuseum ausgestellten Gebäuden. Das Museum zur
ländlichen Kulturgeschichte liegt in einer wunderbaren Talsenke
in der Nähe der Burgruine Hohenneuffen. Inzwischen sind dort
23 sehenswerte historische Gebäude aus dem Einzugsgebiet der
Schwäbischen Alb und des Mittleren Neckarraums originalgetreu
aufgebaut. Darunter befindet sich auch die bekannte Gärtringer
Scheune mit einem Fachwerkbau aus dem 15. Jahrhundert.
Um den "Heimvorteil" auch gebührend zu nutzen wurden auf
dem Ausstellungstisch die mitgebrachten Vesperdosen geöffnet
und darauf in geselliger Runde zusammen gegessen. Schließlich
befand man sich ja in einem Gärtringer Gebäude. Bei einigen
Teilnehmern wurden Erinnerungen aus ihrer Kinder- und Jugend-
zeit in Gärtringen wieder wach. Viele Anekdoten über kuriose
Geschehnisse und über das Arbeiten und Leben in früheren Zei-
ten wurden untereinander ausgetauscht. Anschließend brachte
uns der Bus weiter zu einem Wanderparkplatz. Mit Schirm und
Regenbekleidung gut ausgerüstet setzte sich die Wandergruppe
von dort aus in Bewegung. An diesem Tag blieb uns leider der
wunderbare Ausblick auf die Burgruine Reussenstein wegen
des nun einsetzenden Regens und Nebels verwehrt. Der grö-
ßere Teil der Senioren ließ sich dennoch nicht davon abhalten
die Wanderzeit um eine weitere Stunde auszudehnen. In der
Alpenvereinshütte Harpprechtshaus konnten sich alle Wanderer
bei einem guten Essen stärken. Ein schöner Wandertag ging zu
Ende. Herzlichen Dank an die Wanderführer Walz und Pellegrino
und an Herrn Saier für die gute Organisation und Durchführung
des Gemeindewandertags 2012

Einladung zum Seniorennachmittag am Sonntag
Die Gemeinde Gärtringen und der Ortsverein des Deutschen Ro-
ten Kreuz laden Sie zu ihrem bunten Nachmittag für Seniorinnen
und Senioren am Sonntag, den 28.10.2012 herzlich ein. Beginn:
14.30 Uhr. Für die musikalische Begleitung sorgen die Har-
monikafreunde Gärtringen. Der Lehenweiler Dieter Geiger trägt
schwäbische Gedichte vor. Für all diejenigen, denen der Weg
zur Ludwig-Uhland-Halle zu beschwerlich ist, haben wir einen
Fahrdienst eingerichtet. Anmeldung: DRK Frau Walz, Tel. 22761

Gärtringer PC-Treff für Senioren/innen in der THR findet
bereits sehr großen Zuspruch
Gerade für den Kreis der älteren Bürger/innen bietet die Nutzung
des Computers eine gute Chance, um über Jahre hinweg und
trotz körperlicher Beeinträchtigung weiterhin aktiv am gesell-
schaftlichen Leben teilnehmen zu können. In 16 Kreisgemeinden
gibt es ehrenamtlich betreute Internetcafés und PC-Treffs für die-
se Altersgruppe. Der Kreisseniorenrat Böblingen unterstützt aus-
drücklich dieses Angebot. In Gärtringen findet ein solcher offener
PC-Treff für Senioren/innen in der Theodor-Heuss-Realschule
statt. Im Computerraum der Schule steht Ihnen ein ehrenamtlich
engagiertes, fachkundiges 4er Team für Ihre persönlichen Fragen
und Problemstellungen zur Nutzung des PCs und Internets zur
Verfügung. Inzwischen wird das offene Seniorenangebot von
mehr als zwanzig Interessierten genutzt. Kommen auch Sie
vorbei! Nächster Öffnungsabend des Gärtringer PC-Treffs im
PC-Raum der Theodor-Heuss-Realschule ist am Dienstag,
den 6. November 2012 von 18 Uhr bis 20 Uhr. Darauf folgender
Termin: Dienstag, 20.11.2012. Weiterhin werden Helfer/innen für
das Gärtringer PC-Team gesucht, die Seniorinnen und Senioren
bei der Nutzung des Computers gerne unterstützen möchten.
Machen Sie mit! An dieser Stelle herzlichen Dank an den Gärtrin-
ger PC-Treff und damit an Herrn Bergmann, Herr Schmigiel, Herr
Winter und Herr Wilder für ihr tolles Engagement. Infos: Helmut
Bergmann, Tel. 22801, E-Mail:
h.bergmann@kabelbw.de, Referat Kinder, Jugend,
Familie, H. Kunst, Tel. 923113

Ortsbücherei

Ortsbücherei Gärtringen

Bismarckstr. 16.a Tel. 26001
Öffnungszeiten:montags, mittwochs, donnerstags und freitags
von 16 bis 20 Uhr, sowie dienstags von 10 bis 13 Uhr

Weitere Bücher der Bestsellerliste:
Im Tal des Fuchses -von Charlotte Link
Der Gelegenheitskriminelle Ryan entführt eine Frau, verschleppt
sie in eine Höhle und sperrt sie dort in eine Kiste. Bevor er Löse-
geld erpressen kann, wird er wegen eines anderen Deliktes festge-
nommen. Er verschweigt sein Verbrechen, doch als er nach zwei
Jahren freikommt, wird er selbst erpresst. Wer steckt dahinter?
In einer Person – von John Irving
Auf der Laienbühne seines Großvaters in Vermont lernt William,
dass gewisse Rollen sehr gefährlich sind. Und dass Menschen,
die er liebt, manchmal ganz andere Rollen spielen, als er glaubt:
so wie die geheimnisvolle Bibliothekarin Miss Frost. Denn wer
sich nicht in Gefahr begibt, wird niemals erfahren, wer er ist.
Himmlische Juwelen – von Donna Leon
Caterina Pellegrini liebt ihre Heimatstadt Venedig ebenso wie die
Musik. Als sich ihr die Chance bietet zwei verschollene Truhen
mit dem Nachlass eines Barockkomponisten zu begutachten, ist
sie Feuer und Flamme. Doch nicht nur sie ist hinter den Schät-
zen her, die sich hinter den Dokumenten verbergen könnten
Am Abend des Mordes – von Hakan Nesser
Als Barbarotti nach einem persönlichen Schicksalsschlag wie-
der seinen Dienst antritt, erhält von seinem Vorgesetzten die
Anweisung, sich mit dem Fall eines fünf Jahre zuvor spurlos
verschwundenen Elektrikers zu beschäftigen. Barbarotti tut das,
was er am besten kann: Er ermittel - mit weitreichenden Folgen.
Der König von Berlin – von Horst Evers
Der junge und ehrgeizige Kommissar Lanner aus Cloppenburg
wird tatsächlich nach Berlin versetzt. Dort erwarten ihn Kollegen,
die ihn als «Dorfsheriff» schikanieren und die Leiche eines Man-
nes, der vor Monaten im Garten seines Mietshauses vergraben
wurde, den niemand kannte, in dessen Wohnung man jedoch
Unmengen von Bargeld findet.

Neue Historische Romane
Feuertochter – von Iny Lorntz
Ciara, die Schwester eines rebellischen Clanoberhaupts, kehrt
nach Jahren der Verbannung mit ihrer Familie in ihre Heimat
in Ulster zurück. Doch bedeutet dies beileibe nicht Ruhe und
Frieden, denn ihr Bruder und seine Männer wollen erneut für die
Freiheit Irlands in den Kampf ziehen.
Das Schokoladenmädchen – von Katryn Berlinger
Ende des 19. Jahrhunderts kommt die junge Madelaine nach
Riga: Der Schweizer Zuckerbäcker Martieli, der überzeugt von
ihrem Talent ist, setzt sie als Leiterin seiner florierenden Confiserie
ein. Madelaine erweist sich schon bald seines Vertrauens würdig
und erobert mit ihren süßen Kreationen die Stadt im Sturm- und
so manches Männerherz. Ihr Herz aber gehört einem ungari-
schen Adligen, und der soll eine andere heiraten ...
Die Hexe und der Leichendieb – von Helga Glaesener
1632: Als Sophie den Herrn der Wildenburg heiratet, hofft sie
auf eine glückliche Ehe. Doch ihr Mann ist gewalttätig und einer
schönen, jungen Hexe verfallen. Sophie flieht von der Burg und
versteckt sich in den Wäldern der Eifel. Da begegnet sie einem
Mann, der selbst auf der Flucht ist. Er ist ein verurteilter Mörder.
Die Leute nennen ihn den Leichendieb. Aber ist er wirklich ein
kaltblütiger Verbrecher?
Die englische Rebellin – von Elizabeth Chadwick
England im Jahre 1204. Die 14-jährige Mahelt Marshall wird mit
Hugh Bigod verheiratet. Die Eheschließung verbindet zwei der
mächtigsten Familien von England. Und obwohl es eine politi-
sche Hochzeit war eint Mahelt und Hugh eine tiefe Liebe. Doch
die Zeiten sind unruhig, und schon bald überschatten weitrei-
chende politische Ereignisse das junge Glück …
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